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Anterhaltungs -Beilage zum Karlsruher Tagblatt
(Nachdruck sämtlicher Artikel verboten .)

,L ?etzt kommen erst die rechten Tage ,
Wo Korn sich sondern wird von Spreu ,
Wo man den Falschen von dem Treuen
Gehörig unterscheiden kann ,
Den Unerschrockenen von dem Scheuen ,
Den balben von dem ganzen Mann .

"

Uliland .

Ms einem alles polsteren kann.
Tatsächliche Nnwabrsckeinlichkeiten sesiaenaaelt

von Kläre Dreifuß -Karlsruhe .
Mitternacht ! Rube — Stille — Frieden — da —

auf einmal : klovf-klovf-klovf ! Angstvolles Horchen —
Käbneklavvern — atemberaubendes Hcr -cklovseu —
Einbruch — Diebe — Räuber — Mörder ! Klopf -
klovk klovkklovf! " Stärkeres Zäbneaeklavver —
Kniezittern — rasendes Atemsckmaubeu — echtes,
wahres Mcnschenbeldentum !

Hilfe — Hilfe ! Televbon — Amt — Ratbaus —
Voliaeistation — Schutzmann — geladener Revolver
— blitzende Taschenlampe — bububububu ! — arau -
,'iu — entsetzlich! — Hausdurchsuchung — Los —
Gang — Keller — Trevven — nutzlos — vergeblich !
— — Endlich — endlich : klovkklovfklovf: Selbst¬
verraten ! Erwischt — erwischt ! Hasenfüße !
nicht der Schutzmann — nicht Hausinsassm ! Hasen¬
füße — richtiaaehende Hasenfüße — Sasensüke im
bölaernen Gesänanis — emvört über die Beraubung
ibrer gesetzlich geschützten Freiheit — klopfen mit
Wuckt und Wut aeaen die Holawände : kloviklovfklovf !

Saseniüke !
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Sväter Abend — eine Seitenstraße unbelenchiet
Mond und Sternenbimmel — eine Dame mittleren
Alters stebt vor einem Sause , svricht mit einer jün¬
geren , die zum dritten Stocke dieses Sauses berans -
schaut . „Turneldchen — ich babe die Lebensmittel¬
marken . etwas Wurst und Käse bei dir liegen lassen
— wirf mir das Vaketchen herunter — .

"
..Sofort

— Tante Karolinchen .
" Ein weißes Paket flattert

herunter — ein großer Sund , der zufällig vorüber -
spaaiert entsetzliche Tragödie ! — wngt es kunst¬
gerecht aus . Schicksalstücke — fürchterliche Kata¬
strophe I Händeringend die arme Tante Karolinchen
— seelenruhia läuft der Sund davon bat kein
Sera für diesen Schmerz ! Lebensmittelmarken !
Werden gefressene ersetzt ? Welleicht erscheint eine
diesbezügliche Verordnung — denn bei den heutigen
Sunden ! Schon stürzt die Nickte Thusneldchen aus
dem Sause : „ Tante Karolincken — wir müssen ihm
nach — ihn zu erreichen — zu erweichen suchen ! "
Passanten schlössen sich bereitwillig an : Liebs gr 's
sük Sundele — aoldiaes Sundeviebckien — reizender
Movs — Affenvinscherchen — aeb — komm her —
sei lieb — darfst Wurst und Käse behalten — nur die
Lebensmittelmarken svuck aus — guck — die Woch'
fängt dock erst an — aeb — sei gut — sei ein liebs
süß Sunderl ! — Vergebene Liebesmüh ! Luitig mit
den schelmischen Sundeauaen zwinkernd , wartet er an
der Ecke , um vseilscknell davonzujagen , als die Feinde
in aefäbrlicke Nähe kamen . Und nun aina die Setz¬
jagd los ! Leichtathletik — vernünftig getrieben —
soll aesund sein — aber einem fremden Sund mit
Lebensmittelmarken . Wurft und Käse im Maul bei
der Nacht nackzurennen — ebenso frucktlos wie ver -
rückt ! — Wie 's ausging ? Zunächst ging die Puste
aus — Tante Karolincken und Tbusneldcken beulten
— der Sund ohne Seele und ohn nd Verständnis
für die volitiscke Lage wird sick wobl halbtot gelacht
haben — oder können Sunde nicht lachen ? — über
die blödsinniaien dummen Zweibeiner , die sich da
einbilden , jeden Sund einfangen zu ionii ? ri . Ob
die bedauernswerte Tante verhungert ist ? I >t un¬
bekannt . Ob die iunae Nickte bestrast wurde weaen
Herauswerfens eines Pakets vom dritten Stock aus
die Straße ? Ist nickt aanz von der Sand au wei¬
sen ; denn wir leben ja in einem freien Staate !

5
Gawan ! — Ein dralles Mädchen vom Lande vor

dem Landestbeater . „ Verzeihe Se . wo isch denn
s Deader ? "

„Gerade hier , vor Ibrer Nase .
"

„Kenne
Se mer net sage , wo i neiaehe muß — Sperrsitz —
erschte Reih ? "

„ Sie sind nickt von hier , wohl ertra
gekommen , um „Gawan " zu sehen ? "

„ Nei
^

— des
grab net — i bin im Dienfckt hier — unser Krau uck
verreist un hat heit deponiert : Anna — Hot se »sagt
— in der Sckublad reckts vom Sckreibdisck lieat e
Kart — gekn Se nur nei — Sperrsitz — ersckte Reih
— soll aria scken sei. Gelle Se . Se zeige mer , wo i
sitz — i war noch nie im Deader .

"

Gütiaer Simmel ! ausgerecknet „Gawan .. ! Lieber
Theaterkulturverband : Silfe — Hilfe !

Theater und MuM.
Wendling -Quartett . Wie starker Frühlings¬

abendhauch liegt der süße Klang der vier In¬
strumente deS Wendling -Quartetts mir in den
Nerven . Mit physischer Eindringlichkeit spüre
ich noch das sinnliche Wohlbehagen , mit dem
diese Musik , diese duftigen Lautgebilde , mich
umfingen . Fast ist es ausschließlich zunächst die
Beglückung des Ohrs , in der diese quellende
Klangwelt und Frische rein akustisch nachwirkt .

Dennoch aber war nicht weniger eindruck¬
starkes Erlebnis das , was diese lichte , subtile
Tonmaterie aus sich gebar : den geordneten
Geist , die Gestaltung und Bezwingung des
Stosses zu den unerschöpflichen Reichtümern ,
den unendlich variablen Figuren und Arabes¬
ken von Tönen , zu den Tonbauten von schwin¬
delnder , sublimster Architektur , die sich türmt
und wächst aus idealeren Räumen und Wel¬
ten in idealere körper -- und schwerelose Re¬
gionen , die Gestaltung tief wühlender Plastik ,
die Profil und Charakter und Persönlichkeit
und Leben hat wie die drei Kammermusikwerke :
Negers , Mozarts . Schuberts , die am Montag
abend im Eintrachtsaal von Wendling und sei¬
nen Genossen Michaelis , Neeter , Saal
und lfür den zweiten Cellopart im Schubert¬
quintett ) Berthold gespielt wurden .

Besonderen Wert hatte das Programm wegen
des hier und überhaupt ( Orgelmufiker sind löb¬
lich ausgenommen ) nicht übermäßig gepflegten
Reger, ' eine aufspringende , schnell abflauende
Welle Reger in den Klavierkonzerten des Früh¬
winters kann nicht eigentlich das tief notwen¬
dige Vertrautwerdeu mit diesem Schaffen und
dieser Erscheinung ermöglichen , selbst wenn die
Kritik dann diese Gelegenheiten mit Enthusias¬
mus ergreift .

Es war darum zu begrüßen , wenn den Karls¬
ruher Musikfreunden nun daS Es - Dur - Quartett
lW . IM ) geboten wurde, ' von den vier Streich - ,
quartetten des Meisters das wohl leichtest ein¬
gängliche, ' ein Werk , einfach fast wie Hayön ,
viel , viel unkomplizierter in Bau und Empfin¬
den als der letzte Beethoven etwa ? sogar im
Verhältnis selbst zu Negers sonstiger , nicht ge¬
rade kompromißlicher Weise frappierend klar
und knapp in der Struktur , von schöner , befrie¬
digender Ueberficht , und dabei doch voll drän¬
gender Empfindungsfülle : es hat für mein Ge¬
fühl eine durchgehende satte Naturlurik , durch¬
blutet von arkadischem Frohsinn , höchstens im
Anfangssatz und im Larghetto von etwas träu¬
merischer , versonnener Melancholie, ' zu Hehe -
manns , des Biographen und Analytikers Mei¬
nung kann ich mich nicht bekennen , die ernste
Schicksalsfälle und Mißmut finden will , beleuch¬
tet sonderlich an den Dissonanzen ? wo sind die
überhaupt , die Dissonanzen des daran sonst ge¬
wiß nicht kargenden Reger ? — Es fließt alles
so beschaulich , warm dahin , ohne jede Durch¬
brechung oder nur Durchsetzung der naturfroh
sinnlichen StimmungSwelt mit Schmerzgewal -
ten . Selbst der launige „Quasi Presto "-Satz ,
das sogenannte Scherzo , das vielleicht als etwas
fremdes Element in kurzem Zwischenspiel in
das Behagen hineinhuscht , ganz im Vorüber¬
gehen , es weist aus die berühmten Reger -
Scherzi sü ^ Orchester hin , die doch an Fcrnsein
von aller düsteren Schwere und Herbe l '

. m Ge¬
gensatz zu manchen Beethovenschen Scherzo¬
sätzen in ihrer Sturmwucht ) nichts zu wün¬
schen lassen . Und allerdings : die Fuge zeigt
den echten Reger , den die brave Vier - Streicher -
Form , zumal gegen Schluß mit der Erweite¬
rung des Themas und allen losgelassenen Ele¬
menten der Kontrapunktik dieses Genies der
absoluten Stimmführungskonsequenz , merklich
hemmt, ' man fühlt , die gehörte für Orchester
oder zumindest für ein Klavierpaar geschrieben :
dieses Reger so genehme Ausdrucksmittel be¬
kanntlich . In allen vier Sätzen aber fällt vor¬
züglich die fast primitive Formknappheit auf ?als eine Meisterschaft von besonderem Gewicht
ist diese Abgerundetheit und glückliche Bezwin¬
gung der wie gesagt ganz Pastoralen Thematik
und Gedankenmaterie zu bezeichnen . Trotz¬

dem wird nur ein so ungeheuer wohlklang¬
fein auf die differenziertesten Verhältnisse ab -
stufbares Ensemble , wie Wendlings , es so leicht
dem Hörer nahebringen .

Mozarts D - Moll -Quartett iK .-V . 4SI ) , das
keines Kommentars bedarf , brauche ich auch nur
zu erwähnen , um an den köstlichen Klanggegen -
fatz zu erinnern , den das Ensemble so künst¬
lerisch geistvoll und seinsingrig erfaßt hat : im
Andante , der herrlichen Sommerlandschafts¬
frische und dem vorüberziehenden Unwetter lin
F - Moll ) . Das gemahnt an die letzten Sätze
von Beethovens Pastorale .

Also auch hier Naturgestimmtheit : in dem
Mozart . Damit das Programm diesen köst¬
lichen Zauber grundlegend habe , konnte kein
besseres Werk den beschwingten und sehr bei¬
fällig aufgenommenen Abend abschließen als
Schuberts C - Dur -Quintett , das mir immer eine
fröhliche Wanderung ist mit gesundem Herz¬
schlag und ruhigem Atem durch blühendes Land :
die Stockung , wenn man will , den ums Ziel
unbekümmerten Aufenthalt bei einem kleinen
Liebesintcrmezzo lAdagio ) nimmt man sorgen¬
los mit in Kauf , die bitter -süßen Klagen sind
nicht tief tragisch zu nehmen : man erlebt sie
gern , wenn sie von dem unsagbar anmutigen
Erzähler Schubert geschildert werden . Wer
fände nicht den ganzen lachend weinenden
Wiener Meister darin ? Der aber auch recht
kräftig loslegen kann in humorvollem Unmut ,
wenn ihm was an die Galle ging : Scherzo .
Oder lacht er doch noch auch dabei , zuletzt über
sich selbst wohl ? Denn der letzte Satz setzt in
vergnügtester Heiterkeit die Wanderung fort :
Trübung kommt nicht auf, ' man sieht den frisch
Ausschreitenden den Mnnd zu einem kecken
Wiener Liedel spitzen . Unser Herz geht mit
im slottcn Rhythmus und ist in bester Gesell¬
schaft .

In der waren wir bei dem Wendling - Qnar -
tett ganz gewiß . Aller Unmut bleibt da zuHans .

Karl Joho .

BadischeS Landesthcater . Infolge Erkran¬
kung von Fräulein Friedrich findet heute Mitt¬
woch anstatt „Josef in Aegypten " eine Auffüh¬
rung von Verdis „Rigoletto " statt .

Die für „Josef in Aegypten " gelösten Ein¬
trittskarten haben nur zu der jetzt eingescho¬
benen Vorstellung vou „Rigoletto " Gültigkeit
und sind , wenn sie dafür nicht benützt werden
wollen , alsbald zurückzugeben .

Zur Ausführung deS Or «toriumS „Die Zerstöruni ,
Jerusalems " von August Kluaiardt durch die L' ieder-
Sallc und das Orchester des Laudestlieatcrö wird uns
geschrieben: Das bedeutsame Werk, das am kommenden
Karfreitag zum ersten Male von Karlsruher Kräften
aufgeführt wird , ist eines der wenigen neuzeitlichen
Oratorien , dem seit seinem ersten Erscheinen überall
begeisterter Erfolg belchieden war . Diesen verdankt
das Werk sowohl seiner in schön gesteigerter , drama¬
tischer Linie aufrauschenden und oerebbenden Dichtung ,
wie auch besonders seiner wertvollen und doch volks¬
tümlich dankbaren musikalischen Gestaltung . Die Dich¬
tung schildert in biblischer Svrache in 13 Bildern den
ans der Geschichte des ersten Jahrhunderts nach Cbri -
stus bekannten Entscheiduugskamvf des israelitischen
Volkes aeaen das weltbeherrschende Nömertum : sie
schaut und formt den inneren Zusammenhang der
Geschehnisse aanz aus religiöser Auffassung und stellt
demnach den nationalen Zusammenbruch als göttliches
Strafgericht dar . In Knrcht und Bangen und wieder
Hoffnung svielt sich das wannende ? rama vor unse¬
rem Ohr ab . bis endlich im 11 . Bild « das Ende wie
ein llnaewitter hereinbricht . In erschütternder Gegen¬
überstellung tönen die Verzweiflniigsrufe der Geschla¬
genen . die Klagelieder der Gefangenen , die stolzen
Triumobaesänae des siegreichen NömerheereS zu einem
musikalischen Gesamtaemälde zusammen , dessen gewal¬
tigem Eindruck sich niemand entziehen kann . In ein¬
samer Schönheit verklingt im 12 . Bild das Klagelied
deS vernichteten Volkes . Aber auch dem tiefsten
Schmerze ist eine tröstliche Hoffnung nnd Verkeilung
für die Zukunft nicht versagt : , eine Enaelstimme ver¬
kündet im 13 . Bilde : „Ich bin barmherzig , spricht der
Herr , und will nicht ewiglich zürnen " : der Ebor nimmt
in gläubiger Zuversicht die TrostcSworte aus und führt
sie in der glänzenden Schlukfuge „ Denn der Herr hat
solches gesagt" zu prachtvoll aesteiaertem Erklingen . —

Die Komposition stammt aus den Iahren 189N —1898 .
Der Komponist Auaust Kluabardt . damals Hofkavell-
mcister in Dessau , darf nach diesem Werke als berufe¬
ner Oratorienkomvonisi geweitet werden . Er verfügt
über ein bolies Man von ungekünstelter E '.' finde'-krast
nnd über ein vollkommenes , von den besten älteren
deutschen Meistern des Oratoriums geschultes Können :
dies tritt vor allem in der Formgebung der großen
Ehorepisoden erfreulich in Erscheinung . Aber auch der
Atem neuzeitlicher Musik webt in dem Werke : die

starke dramatische Spannung , die tonmalernche Al'iicht
volvpboner Begleitmusik , die Verwendung des Leit¬
motivs lveral . das kriegerische Nöinermotivs . die
Dienstbarmackung der „ srimphonischen Dichtung sur
die musikalische Darstellung der praktischen Idee lvergl ,
die Orchesterschilderungen des NusrubrS und der
Schlacht) , der Nlanazauber de ^ modern gesetzten großen
Orchesters , alles dies sind Allsdrucksmittel , die den
Komponisten als Meister der modernen deutschen Mu¬
sik charakterisieren . Das Ganze ist unzweifelhaft ein
hochstehendes, schönbeitsreiches Kunstwerk : seine mu¬
sikalische Sprache ist vornehm nnd doch nolkst " ^ !^
nackend , die Ehorsätze teils von starker dramatucher
Spannung , teils von ivirknnassicherem lvrischcn
Wohllaut erfüllt . lo das; es für die Ausführenden ein
wirkliches Verdienst , für die mit offener Seele Zu¬
hörenden einen hohen Genuß bedeutet , wenn nun das
schöne , gewaltige Werk durch eine würdige A " kf'ihrung
zu tönendem Leben erweckt wirb . Huao Nalmer .

Friedrich Kloses „Jlsebill " hatte im Berner
Stadttheater starken Erfolg .

Kleines Feuilleton«
Amerikanische Bauernfängerei . C . i' neuer Gau¬

nertrick . der seinen findigen Entdecker reichen Lohn
und den Hereingefallenen nicht minder ergiebipi ' n
Spott eintrug , hat in gewissen amer . kani ' chen Städ¬
ter : zahlreich« Opfer gefordert . Ck 'chien da eines
Tage ? ein barmloser Reifender in der Moske eines
nm Kundschaft werbenden commis vc>v»xeurs , der
in den Restaurants und Läden gelegentlich erwähnte ,
daß er durch Gelegenheit in den Besitz einer großen
Zahl von Paketen feinster Spielkarten gekommen sei ,
die er gern , weil sie nicht in den Nakmen seiner
Branche passen , weit unter dem negen wärt igen
Marktpreis verkaufen würde . Die Karten fonden
denn auch bald zahlreiche Liebhaber . Vor allem be¬
eilten sich die Pavierwarenge ''chäste . die gute Gele¬
genheit wahrzunehmen , um sich zu dein wirklich
erstaunlich billigen Preis ein Lager vcm Spielkarten
zuzulegen . Ein paar Tage nach der Abreise des ge¬
fälligen Händlers tauchte dann in dem jeweils van
diesem gerade verlassenen Städtchen eine Anzahl
arohstädtisch anmutenden Touristen auf . die durch
ihr liebenswürdiges , entgegenkommendes Austreten
sick ra 'ch in der Genend anfreundeten . San man
dann im Restaurant zusammen am gemütl ' ^ en
Ki'eiptisck . '"a mackie einer der Fremden den Ver¬
schlag, zur Vertreibung der Lanseweile Karten ?u
spielen . Des Anerbieten wurde zunächst von den
vorsichtigen einheimischen Stammgästen mit Miß¬
trauen aufgenommen , das dann î ber bald ver¬
schwand , als die Fremden den Vorschlag machten ,
die benötigten Spielkarten ans dem nächsten Papier¬
geschäft balen zu lassen . Die Karten gehörten , wie
nicht erst gesagt zu werden braucht , natürlich zu
jenen , die bei äußerer Betrachtuna dem ungeübten
Auoe nicht? Auffällige ? zeigen , die aber auf der
Rück' eite mit unauffälligen Zeichen punktiert sind,
durch die den Eingeweihten der Wert der ^ ^ rten
verraten wird . Wenn dann der Bote zurückkann,
begann das Spiel , das sich durch die Nackt hinzog
und regelmäßig damit endete , daß die Granden einen
b-Vhen Gewinn mit nack Hause neb-men konnten .Die Leidtragenden aber hielten dummerweis « , um
nickt 'mm Schaden nach den Svatt trauen zu müssen ,den Mund . Bis schließlich sachverständige Spieler
doch dcchinter kamen , daß sie großstädtischen Bauern¬
fängern ans den Leim gegangen waren . Nun ist
man überall in den Bereinigten Staaten den F -rlsch?
spielorn aus der Fährte , ohne jedoch bisher ihrer
haVhcrft werden zu können .

Zwei BomeimeWe .
Von Walthcr Burk .

Langsam begann sich der graue Morgenhim -
mel rötlich zu tönen , als in dämmriger Baum¬
krone die Amsel ihr Lied begann . Und alles ,
was die kleine Brust bewegte , klang so rund und
weich hinaus in den werdenden Tag . Fast wie
ein Gebet stieg es aus der singfrohen Vogel -
kehle : Beschütze , o Herr , die Kleinen im schwan¬
ken Nest , laß mich Nahrung für sie finden und
wehre Katze und Raubvogel . . .

Hoch droben , kaum noch sichtbar , kreiste mit
fast unbeweglichen Schwingen der Weih . Zu
ihm drang das Lied empor , und mit seinen
scharfen , bösen Augen erspähte er tief unten die
kleine , schwarze Sängerin . Da zog er die Flü¬
gel ein und ließ sich blitzschnell fallen . Die
Beute war ihm sicher .

Und während er die Luft durchschnitt , jubelte
es im grausamen Raubvogelherzen : Dank dir ,
Herr , der du mein Hungerschreien hörtest . . . .
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Vie 6esckickte äes
Oietkelm von Kuckenberg.

Eine Schwarzwälder Dorfgeschichte
von

Berthold Auerbach .
(48)

Franz hatte nicht nachgelassen , bis Munde
einmal das Fuhrwerk für sich nahm und mit ihr
eine Lustfahrt nach der Stadt machte .

Munde hatte sich nie dazu verstehen wollen .
Jetzt aber ergab sich eine besondere Veran¬
lassung, ' nicht Diethelm , sondern daS junge
Brautpaar stand Gevatter bei dem Erstgebore¬
nen des Zeugmachcrs Kübler in G .

Es war ein linder Morgen des ersten Früh¬
lings , als Munde mU seiner Braut dahinfnhr ,
er hatte an die schwanke Spitze der Peitsche und
die Messingrosen der Pferdezäume rote Bänder
geheftet als bescheidene und doch kenntliche
Fahnen ihres bräutlichen Glückes . An seinem
väterlichen Hause wollte ihm der Paßauf folgen ,
aber der alte Schüferle pfiff ihm zoruig , und
er kehrte zu ihm zurück . Munde wußte , daß
sein Vater niemand mehr um sich haben wollte
als den Hund des verstorbenen Medard , mit
dem er oft stundenlang sprach . Munde küm¬
merte sich des nicht mehr und fuhr wohlgemut
hinaus in den frühlingsjungen Tag . Die Son¬
ne stand nicht am Himmel , nebelhaft verschwom¬
mene Wolken nmzogen ihn , und ein leiser Duft
wob über den kaum ergrünenden Feldern , da¬
raus sich einzelne Lerchen noch zaghaft zwit¬
schernd emporhoben , um bald wieder nieder¬
zusinken .

„Fränz , ich freu ' mich doch, aber lach mich nicht
aus "

, sagte Munde .
„Warum ?"

„Guck , ich kann mir 's gar nicht denken , daß
das Fuhrwerk mein eigen sein soll und daheim
noch so viel , Ich mein ' immer , es sei nur gelie¬
hen , ich bin bei euch zu Gast , und ihr könnet
mich morgen fortschicken ."

„Du bist ein schrecklich guter , aber auch zum
Verzweifeln weichmiitiger Mensch . Du bist ein
gutes Schaf , aber du mußt anders werden . Wir
zwei haben unfern Alten am Bändel , er merkt
wohl , was wir zwei von ihm wissen .

"

„Meinst du , er hab 's wirklich tan ? "

„Es ist brav von dir , daß du mir 's jetzt aus¬
reden willst, "

fagte Fränz, - „aber ich weiß es
nicht von dir allein . Ich könnt ' auftreten , wenn
ich wollt ' . Das weiß er . Und so wirst dn doch
nicht auf den Kopf gefallen sein , daß du nicht
merkst , er hätt ' uns nicht zusammengeben , wenn
ihm .nicht das Gewissen schlagen tät ? Wir zwei
sind unschuldig . Und geht 's nichts an . Drum
mußt du dabei bleiben , daß er vor der Hochzeit
alles Vermögen an uns abtreten mnß . Es soll
ihm nichts abaehen , er ist ja der Vater , aber
wir sind die Meisterleut '

, so muß es sein . Kin¬
der haben nichts danach zu fragen , woher die
Eltern das Sach haben , in zweiter Hand ist es
redlich Gut , und es muß ihm auch recht sein , daß
er nichts mehr damit zu tun hat .

"

Die Raben , die im ersten Frühling immer so
laut krächzen , flogen über den Weg hin und her ,
und Munde war ' S plötzlich , als schrien sie Rache
nnd wäre die ganze Welt um ihn verkehrt . Er
faßte sich aber und sagte endlich , nachdem er
Fränz lange an sich hatte hinreden lassen :

„Du willst mir nur die Zunge heben . Es kann
nicht sein , daß du daS glaubst .

"

„Ich erkenn ' deine Gutheit wohl, " erwiderte
Fränz , , ,aber . wir zwei brauchen nnS nichts vor¬
einander zu verhehlen . Es hat schon mancher

Aergeres getan , als mein Vater , und daß dein
Medard verunglückt ist , dafür kann er nicht .
Aber dabei bleiben mußt , daß wir die Meister¬
leut ' sind , er ist mit feinem Großtun imstand
und ladet den Wagen noch einmal zu hocĥ daß
er umschmeißen muß .

"

Munde hieb gewaltig auf die Pferde ein , als
müßten sie ihn schnell an dem Abgrunde vor -
überftthren , in den er plötzlich hineinsah . So
hatte der alte Schäferle recht , und war vielleicht
das Gräßlichste wahr ?

Hätten sie nicht zu Gevatter stehen müssen ,
Mnnde wäre vielleicht gleich umgekehrt . Aus
allem dem nahm seine Gemütsart eine unbe¬
rechenbare Wendung .

Die Scheidekünstler wissen zu bestimmen ,
welche Wirkung ein Stoff auf den andern her¬
vorbringt ; welche Wirkung aber ein Wort in
fremdem Gemüt verursacht , ist nicht so leicht in
ein Gesetz zu fassen .

„Das freut mich , du bist nicht so stolz , wie ich
glaubt Hab '"

, sagte Munde endlich .
„Warum ? Wie meinst ?" fragte Fränz .
„Wenn du stolz wärst , hättest du mir das nicht

gesagt und hättest mich auf dem Glauben ge¬
lassen , daß mir eine besondere Gnade damit ge¬
schieht , deS DiethelmS Tochtermann zu werden .
Aber jetzt ist mir 's fast lieb , daß du mir 's ge¬
sagt hast . Ich seh'

, ich geh ' dir über Vater und
Mutter , und du hast mich an mir selber gern
und willst nichts vor mir voraus .

"

Fränz rieb sich anfangs betroffen die Stirne .
Sie hatte mit ihrem losen Herausplauderu , statt
dem Vater einen Fallstrick zu legen , sich selber ge¬
fesselt . Sic hatte nicht den Mut , zu tun , als ob
sie alles nur ' im Spaß geredet , nnd als sie zu¬
letzt hörte , wie gut der Munde ihre Rede aus¬
legte , bewältigte sie diese Macht der harmlosen

Treuherzigkeit . Der Muude war doch so ohne
Falsch und so seelengut , baß sie ihn in diesem
Augenblick mehr liebte als je , und sie gab ihm
von selber einen Kuß .

Munde war ein finsterer Gevatter von gar
nicht bräutlicher Laune , und als ihn der Geist¬
liche um den Namen des Täuflings fragte , gab
er nicht , wie verabredet , den DiethelmS an ,
sondern rief zitternd : „Medard !" Er bebte in
der Kirche , denn er dachte , daß einst seine eige¬
nen Kinder einen Großvater liebkosen sollten ,
der so ArgeS getan . Beim Tausschmanse schnitt
es ihm anfangs in die Seele , da man ihn als
glücklichen Schwiegersohn DiethelmS laut pries
und der junge Kübler i-hm ein Hoch ausbrachte ,
daß er ebenfalls ein Familienfürst werden möge ,
wie sein Schwäher . Nach und nach — die Hul¬
digung hat allzeit ihren verführerischen Reiz —
beschwichtigte Munde die Gewissensschreie in
seinem Innern : zumal er Fränz so überaus
glücklich sah . Fränz war es gewohnt , sich in
den Familien der von ihrem Vater Beglückten
preisen und erheben zu lassen , und wie sie Ge¬
schenke ausbreitete und alles voll Dank und Lob
war , zeigte sie wirklich eine hohe Freude und
Gutherzigkeit : sie suchte an sich herum , ob sie
nichts mehr zum Verschenken habe , nnd löste
ihre Korallenschnur ab . Unter all dem ver¬
worrenen Gestrüppe blühte doch in ihr die
Blume wirklicher Milde und Freigebigkeit .

Im Nachhansefahren umarmte Munde feine
Fränz voll Glückseligkeit , da sie sagte , wie gut
sie es doch hätten , da sie so vielen Menschen Gu¬
tes tun könnten . DaS war jetzt auch für Mnnde
ein Trost , in dem er zu vergessen suchte , wie
schreckenvoll alles um ihn sei.

Es sollte ihm aber nicht ganz gelingen .

lAsrtietzung w !«t .>
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Die regelmäßige Bachschan an der Alb betr .
Von der « ulturinsvektton ist Termin zur Vor¬

nahme der regelmäßigen Bachschau an der Alb ans
Freitag , den !». April , vormittags 8 USr

von der Luisenbrücke bis . zum Stefanienbaö in
Beiertheim , auf
Mittwoch , den 14. April , vormittags 8 Uhr
vom Stefanienbaö . bis Maxau festgesetzt worden

dies zur öffentlichen Kenntnis
daß die Teilnahme an der Bach '

Wir bringen
mit dem Anfügen . .
schau und die Geltendmachung von Anliegen ,
Wünschen nnd Bedenken jedem Interessenten frei¬
gestellt ist .

Karlsruhe , den 23. März 1920 .
Bezirksamt lU . O .Z. IIS-

In das Handelsregister v Band IV O . Z . 10 ist
zur Firma Baur K Co .. G . m . b , H .. Karlsruhe , ein¬
getragen i Die Liauldation ist beendet : die Firma
»st erloichen .

Sarlsruhe . den 2A März 1S2».
« ad . Amtsgericht v 2.

In das Handelsregister v Band I O . Z . S7 ist
zur Firma Badtsche Landeszeitung , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung . Karlsruhe , eingetragen :
Die Liauidation ist beendet : die Firma ist erloschen .

Karlsruhe , den 27. März 1S2l>.
Bad . Amtsgericht ll s .

In das Handelsregiiter ö Band IV O .Z . g ist zur
Firma Schmieder ' sche Baugeselllchaft mit beschränk¬
ter Haftung , Karlsruhe , eingelragen : Die Ber -
tretüngsbemgnis des Geschäftsführers Direktors
Emil Gau hier ist beendet , an dessen Stelle ist
Gerhard Krüger . Direktor . Karlsruhe , als Ge¬
schäftsführer bestellt .

Karlsruhe , den 29. März 1920.
Bad . Am tsgericht S 2.

Bekanntmachung .
Die reichsgeseblichen Familienunterstützunaen

einschl . Kriegsivohlfahrtsvflege für die erste Hälfte
des Monats Avril lüM werden , soweit noch Berechti -

nd Kriegshinterbliebene (bisher Kriegs -
lngsamt », Zirkel 4V/42. S. Stock , Zimmer
sbezahlt .

schädigte undS
Unterstützung
Nr . 10, aus '

Karlsruhe , den 30. März 1920.
Tas Bürgermeisteramt .

MWdtter « eiileöeilmillelmrle » .
Di « Ausgabe der neuen Lebensmittelmarken

durch die Bäckereien erfolgt im Laufe dieser Woche .
Es ist daher folgendes zu beachten :

, der Marken geschieht nicht mehr
in verschlossenem Umschlag , sondern offen . Jeder

1. Die Ausgabe
in verschlossen ^ .. .
Haushalt erhält vom Bäcker die Zahl der ihm

enden Lebensmittelmarken genau vorge -
Die Abholung hat dnrch Erwachsene

zen « nter Borlage der
Der Empfang der

Seschäft

Uhu .
erfolgen « nter Borlage der grünen

« sweistarte . Der Empfang der Marken
aufliegenden Liste zu

N . W >
ist auf der im Ge ... .. . . . . . . . . .
bescheinigen . Der Backer dar ? in allen Fallen
nur so viel Lebensmittelmarken an einen Haus¬
halt abgeben , wie auf der Liste verzeichnet sind .

2 . Haushalte , dere «
aus irgend einem
nicht zugestellt werdeNi

r Lebensmittelmarken
Grunde den Bäckereien
irden . haben diese bei

derKartenstelle abzuholen . Aua , in Fällen »
wo die Zahl der dura ,
gegebenen Marken
emo ,
einttl
stelle

sangsberechtigte « Persoue
Eine Bescheinigung des

ers über das Sehlen der Marken ist nicht

n alle diejenigen Haushalte ,
Personenzahl mit dem Er -

. . .. den Bäcker aus »
mit der Zahl der

„ en nicht iiber -
Mmmt . ist Reklamation bei der Karten »

, u erheben . E
Bäck .
mehr erforderlich .

Bei der diesmaligen Ausgabe der Lebens
mittelmarken müssen alle
deren angemeldete
aebnis der let
stimmt , sowie
die Be
erbielten . ihre Leb
Kartenstelle abhole», ^». All« Zusatzmarken für Tchwanaere. WSchne .
rinnen , stillende Mütter und sür Srank « sind
hct der Sartenstell « abzuholeu.

4. Die diesmal »ur Ausgabe kommendenLebenS-
mittelmarleo aelten nicht wte btSher sllr 4,sonderq. s« r S Wochen l». » vrtl b!» IM. Mal

Marten sind gut aufzubewahren.
Zerloren«, gestohlen« oder sonst in Berlnn ge >" r5e . , . .. .

1S »0>. Dt « Marten ftnd gut aufzubewah
Verlorene , gestohlen« od« r sonst in Verlust . .
ratene Marken werden unter keinen Umständen
ersetzt .
Karlsruhe , den 80. März 1920.

Achrungsmillelamt der Stadt Karlsruhe

Eier-Verkauf .
Bom Mittwoch , den St . März d. I . ab

werden in den Geschäften , welche während der Ratio¬
nierung der Eier mit der Verteilung betraut waren ,
Eier zum Preise von Mk. 1.9S
verkaust . Es sind dies die sreien Eier , die in den
badischen Lteserungsbezirken im Auftrag der Kom -
muiialverbände aufgekauft worden sind .

Die Eier dürsen nur gegen Vorzeigung der
grünen Ausweiskarte abgegeben werden , und zwar
soviel Stück , als auf der Ausweiskarte Personen
angegeben sind . Die Geschäfte haben die Auswets -
karte abzustempeln .

Karlsruhe , den 2S. März 1920.
Nahrungsmittelaml der Stadt Karlsruhe -

Bekanntmachung
über die

Brennholz Versorgung .
Zum Vollzug der Bekanntmachunl

27. September 1919 über ' des Stadtrats
ersorgung dervom . . .

HauSiiallunaeu mit Brennholz betr . wird bestimmt :
Jeder Inhaber einer grünen oder gelben Ärenn -

holzkarte ist zum Bezüge von weiteren 5 Ztr .
Brennholz berechtigt.

Mit dieser Menge sind für das Heizjahr 1919/20
insgesamt 20 Ztr . Brennholz pro Haushaltung
freigegeben . ^ . ,Ein Anspruch auf eine bestimmte Holzsorte kann
nicht erhoben werden , in der Hauptsache steht nur
Weichholz zur Verfügung . , ^Das Holz kann von jeder beliebigen Brennholz -
Verkaufsstelle zu den festgesetzten Höchstpreisen
bezogen werden . „ ^Verweigert der Lieferant die Abgabe unter der
Begründung , dah er kein rationiertes Holz vor¬
rätig habe , so kann der Kunde bei uns erfahren ,
welche Verkaufsstellen zurzeit solches zur Ver -

Än ^
Minderbemittelte wirb Brennholz zu er¬

mäßigten Preisen durch die Prilfungsfrells des
städc . yürforgeamtes L . Erbprinzeustrake 18, (Pesta -
lozzischulei . Zimmer 14. 8. Stock , nach den vom
Stadtrat festgestellten Richtlinien zugewiesen .

Die übrigen Bestimmungen unserer Bekannt¬
machung vom 27 . September 1919 bleiben weiter¬
hin bestehen .

Karlsruhe , den 2S. März 1S20.
Städt . Brennstoffamt .

Hm

0MW5tUZ . Wia . l5.
bleiben äie Oescbäftsräume der unter»
?eickneten Zanken unä Bankiers

Heseklosseri .

l . W
ÜMM

ÜMM

S>» !> c«.

e . K. in . d. ».

W SkseSM « Sn ZeiOlkjiems !
Zur Verstärkung der im rheinisch -westfälischen Industriegebiet

stehenden württembergischen und badischen Reichswehrformationen
werden felddienstfähige , gediente , zuverläfsize Leute aller Waffen
und Dienstgrade als Zeitfreiwillige für einige Wochen eingestellt .

Unersetzliche wirtschaftliche Werte drohen im Ruhrgebiet dem Bolsche¬
wismus zu verfallen . Jeder Süddeutsche mutz sich darüber klar fein . Satz
der Verlust des Nuhrkohlengebiets auch seiner engeren Heimat den Unter¬
gang dringt .

Um die Aufständischen im Industriegebiet , die zum Teil von russischen
Offizieren geführt werden , zur Anerkennung der verfassungsmäßigen Regie¬
rung und Befolgung der Gefetze zu zwingen , bleibt kein anderes Mittel , als
das Aufgebot regierungstreuer Männer aus allen Gauen des deutschen
Vaterlandes . Wir können zu unserer Aufgabe nicht stark genug sein . Darum
melde sich jeder , dem das Wohl des aufs Aeuberste bedrängten Vaterlandes
am Herzen liegt .

Zeitfreiwillige werden in allen Reichswehrkasernen in Stuttgart ,
Cannstatt . Ulm , Ludwigsburg , Gmünd , Weingarten , Konstanz ,
Villingen und in der neutralan Zone , Ab '

chnitt V , nach näherer
Anordnung des badischen Landeskommandanten in Karlsruhe
angenommen .

Gebiihruisse : Anker freier mobiler Verpflegung , Unterkunft , Bekleidung
und Ausrüstung ohne Unterschied des Dienstgrades täglich 1ö Mark .

Alle Zeitfreiwilligen erhalten bei der erste » Verwundung 1000 Mark ,
bei mehrmaliger Verwundung 2000 Mark .

Haas , Generalmajor.

NeitvMge GllMMs -ZelsWeruW .
Auf Antrag des Privatmanns Richard K ra uk

in Stuttgart soll das auf Gemarkung Durlach ge¬
legene Grundstück Lgb.- Nr . 0282 . bestehend in :

1S.SK - Acker und
8 .l5 » « rasraiir

z« s. 2l ..
',l » im Gewann auf dem Turmbera , es.

Z! r . «228 «Stadt Durlach ) Nr . ö2S«- 0289 . Aufstöfter ,as . Nr . 0200 -^ 0200 (Stadt Karlsruhe ) durch das
unterzeichnete Notariat in dessen Dienstraum ,Zimmer Nr . 9 im Amrsgerichtsgebünde am

Mittwoch , den 7. Avril l . I .. vorm . » Uhr .
öffentlich versteigert werden .

Die Bersteigerungsbedingungen können auf
der Kanz . ei des Notariats I. Zimmer Nr . 10, ein -
geselien werden .

Durlach , den 24 . März 1920.
» totariat ^

Seffenlllche Versteigerung .
Mittwoch , d . 81. März d . I - mittag » 12 Uhr ,

w « rd« tch in Karlsruh « im Psandlokale , St « tnstr . 2S ,
gegen bare Zahlung öffentlich versteigern :

100 Mille Zigaretten m. » .-Banderole
ohne Mundstück .

Di « verf »« ig «rung siud «t vorantNchtlich be¬
stimmt statt .

Karlsruhe , den SV. März 1920.
Hauvt . Gerichtsvollzieher .

Knielingen .
SwmmhoZzvsrsSeigerung .
Die Gemeinde Knielingen versteigert aus dem

Gemeindewald (Grund !
Mittwoch , den 7 . April isso

Zusammenkunft vorm . M Uhr auf dem Festplatz u .
Donnerstag , dsu 8 . Avril INSU

Zus ammenkunft vormittags 9 Uhr im Holzschlag
nachverzeichnete Hölzer :

1. 7S Eichen von 0.50- 4 Fm .
2. 29V Eschen von 0,25 — 2 Km .
g. 185 Ruschen von u ,40—z Km .
4 . 190 kanad . Pappeln von 0,40 —3,50 Fn ».
5 . 21 Erlen von 0M —1 Fm .
0. 25 Jssen von 0,40 —1,00 Fm .
7. 10 Kastanien von 0,40 - 1 Fm .
8. 5 Bellen von 0,50- 4 Fm .
9. 25 Asten von 0.50—5 Fm .

10. 10 Forlen von 0,40- 1 Fm .
Auszüge sind zu bestellen bei Waldhüter Bechtold

und Kiefer .
Knielingen , de» 2« . März 1920.

Der Gemeinderat .

Stammholz - Verlauf .
Die Gemeinde Mönrhzsll . Amt Heidelberg ,

verkauft im Submissionswege folgendes Eichen -
ftammholz :

S Stück l . Klasse mit zusammen 19,00 Festm .
17 II . .. ,. 20.94 .
11 .. III. .. „ 1S .75 .
Angebote mit entsprechender Preisangabe nach

Klassen wolle » bis längstens 0. Avril l . Js ., nacv -
mittags 0 Uhr anher eingereicht werden .

Mönchzell , den 27. Mär , 1920.
Der Gemeinderat «

We st ermann .

LMM llllvMM k . v .

NsrWM . ÄMMKö Z.
Orunä cies Lsscklusses cZer Oeneral-

Versammlung vom 24. ^ är? 1920 wiiä
cier Eintrittspreis kür I^ iLktmitzIieäer für
6en einmaligen Lesuck 6er Ausstellungen
vom 1 . ^ pril 1920 sd von 5t) ?kg. auf
I .— erkökt. Die Vergünstigung
c'es Lintritls mit ll ) pkenniglcarten ist
aui'gekoben .

Oer Vorstand

Müllabfuhr .
« m Karfreitag und

Ostermontag wird kein
Müll abgeholt .

AmSarsamStagwtrd
In den Strahen abgeholt,
di« lonft am Kr « ttaa b«-
di «nsw « xden .Zm übrig««

hfuhr wie
«ntw «rd

«rfolat die
gewöhnlich .
Karlsruhe,81 . März 1920 .

Städt . Tiesbanamt .
Bernbach .

Zrem . Versleigeruvg
Im Auftrag der Erben

des Friedrich Grüner ,
Landw . in Moosbronn ,
Gem . Bernbach , werden
am
Samstag 10. Avril 1SZV.

nachmittags 2 Uhr .
auf dem Rathaus in
Bernbach öffentlich ver -
steiaert :

2 s 71 qm WohnhinS
mit Scheuer >»nd Hof¬
raum . 2 « 81 «m Gar¬
ten . 48 s 70 qm Acker,
53 s. 89 ym Wiesen .

Kaussliebbaber . aus -
nHrtiae mit Vermöqens -
zeuanikken versehe » , sind
eingeladen .

Natl -lneiber sknll .

Xuvermiewn

Wohnungstausch. .Wer würde e . 3 Zim -
mcrwohnnlig geg . eine
schöne 2 Zimmcrw . ein¬
tauschen ? Anaeb . nnt .
Nr . M17 ins Tanblattb .

meine schöne
a i> , t» c
Höne 0 Zir
z, in sreiei

e
immer -

^ er Lage
in Durlarii . gegen eine
ebensolche v . 4 Zimmern
in Karlsruhe . Anaeb . n .
Nr . 959 ! i . Tnablattlniro .

tausch .
Alleinstehende Dame

sucht auf sofort oder
später ihre

2 MM - MNUllg
mit elektr . Licht

mit einer

z ZlNlNM ' VMllNg
in der Weststadt

zu tauschen Angebote
unter Nr . 9530 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

MWMWWiWmWIU !?̂ ^

Karlsruhe .
ZchMgsgl !, Mlwögl u . köWsdö L.V.

Vilsers ctiesjätiri ^ e oräentlicke

kinctet zm

I llgn 14 . Apsü, sdenlis 8 Ulis D
im QartensasI äes friectrickstioks kier

statt .
Vi^ir beekren uns , unsere A/litZIiecier

luer - u ireunälickst ein ?u !säen u . vitte » ,
in ^ nbetrscw äer >VicktiZkeit um pünkt -
lickes unä voli ^äliliges Lrsckeinsn .

lagesoränunZ
wir6 jeäem ^ IltglieÄ nocli - ugessnät
vverclen .

Oer Vorstanä .

Met -MMe II ()5Mv MIM

Z 4MmrWhtlM
von kl. , ruh . Beamten -
samilie (Daueruiiet .) zu
mieten gesucht . Anaeb .
u . Nr . 9020 i . Taabl 'ittb

Mg -

Für nachmittags
junges « An

zur Hilfe im Sprech¬
zimmer gesucht . Anzu¬
tragen im Tagvlattbüro .

für kl . Familie . 4 Zim¬
mer . Nähe Karlstor . oder
2—3 Zimmer in Mühl¬
burg . Näheres bei

I . Bollrath .
Mbeinstraste !!4 k II

GMS WWW
zu Lager - und Fabrik - jräumen geeignet , suchen
mögl . per sofort zu mieten
eventl . auch zu kaufen .

Patuv , G. m . b . V >.
Karlsruhe . Kaiierstr . 14.

Televkon 5755 .

womöglich gedeckt , oder
Schuvven zu mieten ge¬
sucht . Angebote unter
Nr . 9S28 ins Tagblatt -
büro erbeten .

Keiler
als Lagerraum gesucht .
BahnhosSnäh . bevorzugt .
Ang . unter Nr . S02V ins
Taablattbüro erbeien

Gne kieme GMW
in der Nübe der Gcra-
ni«nstr . wird aelucht .

. K -,.is?r - A « xü i .
Kaufmann sucht

Zimmer
« it ^ riibttiick ab S.April
Angebote unt « r Nr . övü»^ aablatibllro « rb

sol . Sräutei » l>Beamt .>.K
sucht gut möbl . Zimmer ,
wennmöglich elektr . Licht
und Küchenbenützuttg bei
tiohem Preis . Ang . unt .
Nr . !>0?7 i . Taablattbüro .

Aus 1. Avril wird ein

Ml « l. MNN
aesucht . Anaeb . u . Nr .
»014 ins ? anblattb . erb .

Diplom - Ingenieur
sucht l oder 2 gut
möblierte Zimmer

Angebote an Marx
Akademiestrake 7 .

Referendar zu vteiiger
Behörde versetzt , suchtfür
sofort einfaches

Zimmer
in gut . Familie . Angeb .
unter Nr . 9040 ins ^ .ag -
blaitbüro erbeten .

Wlerlnuen
Ulid

cekillllSMetl
können iof . eintreten

Färberei
D. Lasch

Zosieustrane S8 .

Mädchen ges.,
das zu Hause schlafen
kann , bei auter Kost .

Kaiier -Allee S5 . 1. St .
Braves Dienstmädchen

gegen hohen Lohn ge¬
sucht . Zu erfr . Werder -

im !>ade
« 7_ esucht ein einf . Mad -
chen ». häusl . Arbeiten .
Zu ers . Akademiektr . 08 Ii
. eieutes u)iao >«isn für
Haus n Küclie findet so¬
gleich od . a . Ostern gute
Stelle . Auch eine Putzsr .

i .. steift. Maolbe »
sos.od . spater beihob.Folin
u. gut . Vervfl . ges . Näh.
Ecke Rüvvnrrer - « nd
Wielandtur . 2. betFrau
Kammersänger loril »»«, I.

iuoerl . Mädchen
Id . Eintritt geiu .Zauer . T Ude n t>st r . l 0 .l
hteni !a . MZ5 -t,en »ur

Mithilse in klein . Haus¬
halt gegen hohen Lohn
gesucht . Goldstein . Lach -
nerstrake 8 . 2 . Stock .

1. Avril oder später bei
hohem Lohn gesucht .

Ludn >ig6vlat , « ? .
Gesucht braves , sleik .

Mädchen ,
das gut bürgerl . kochen
kann , bei hohem Lob »
auf 15 . Avril . Zweites
Mädchen Vorhand . Vor¬
zustellen 3—5 Uhr nach¬
mittags bei Frau Direk¬
tor Friedrick . Selmholh -
itrake 5 . 2 . Stock .

suche >ur einen
meiner Angestellten aus
1. Avril

Ml Ml . Zimmer.
Nudoli Dickten .

Stroh - u . Filztmt - Kabrik
Westendktrake Mb

20 - 25 M Mark
liegen zum Ausleihen
bereit . Angebote unter
Nr . 9630 ins Tagblatt -
büro erbeten ."

Ge ! d
verleiht in kurzer Zeit .
Selbstaeber v . 100 Mark
an aufwärts an jeder¬
mann bei monatlicher
Rückzahlung durch

Fr . Buchleither
Karlsruhe

Draisstr . 17 . 2 Treppen .
Sprechzeit von 2— 0 Uhr
nachm . Strena diskret .

MleWWMe
wollen sich an K . Acker¬
mann . Blumenstr . >2
wenden Tclevb . 890» .

KiipMtWlii
bes . rasch u . bill . Acker¬
mann. Blumenstrake 12 .
Telephon 3909 .

Wohnungstausch
Heidelberg - Karlsruhe .
Suche meine Sechsziminerwohnuna

berg zu tauschen gegen gleichgroße
in Heibel

tohnung in
Karlsruhe in guter Gegend , möglichst per Ende
Mai . Angebote unter Nr . W21 ins Tagblattbüro
erbeten .

Tüchtige Virlsieute
mit nachweisbarem guten Geschäft , seit Jahren
betrieben , suchen auf 1. Juli oder später

einen GOHos otzer Wirtschaft zu Mchlen .
evtl . später « ans .

Angebote unter Nr . 9027 ins Taglilattbiiro erb .

Aus 1 . Mai ober
früher gewandtes

Zlunuer -

mödchen
gesucht , das gut
nähen und bügeln
kann . Hoher Lohn .

Frau Konsul
Himmelheber ,
Kriegstratze 47 » .

» t.« m
sür Haushalt und Küche
per sofort oder 1. April
gekuchi . Parkstr . g . vart .

Gesucht tücht . ehrliches
Mädchen

oder Aushilfe sür die
Monate Avril und Mai .

Frau E. Deines .
Weinbrennerstr . 2. I.

GeMeles Miel ».
mögt . Kindergärm ^ rin .
tagsüber zu 2jdhr . Kinde
sür sosort gesucht :

Vorliotzstrake » 8 III
Zuverlaliiges Kinder -

mädlhen zu 2 Kindern
<4' /z und >/» Jahr ) auf
möglichst bald gesucht :
Südendstrak e l2 IV

Geiuchi wird zum lo -
fortigen Eintritt eine

kiiMMegerill
gegen hohen Lohn und
gute Behandlung . An -
rragen find zu richten an
Augnst Met », Zigarren -
sabrik . Kandel .

TWNges AMAN
für Küche u . Hausarbeit
nach Davos (Schweiz )
sosort gesucht . Vorzustell .
Roonstrake 10 m .

. KWnlMeu
gegen hohen Lob »

Stadtgarte « -
Ne ?»a « rant .

sei .

MSlüls zllsMsige . illieAgellle . geMele

Stenotypistin
wird von einer hiesige » Bank zum alsbaldige «
Eintritt gesucht . Angebote mit Zeugnis¬
abschriften und Angaben der Gehaltsansprüche
isnter Nr . 36W ins Tagblattbüro erbeten .

Verkäuferin .
Wir suchen für unsere Abteilung Musi¬

kalien eine jüngere , gewandteVerkäuferin .

Odeon- Muflkhaus,
Karlsruhe , Kaiserstraße 175 . Telephon 339 .

Auf das Äontor einer nrötzereu
Schmuckwaren abrik wird ein

WD MM
gesucht, das flott stenographieren
und maschinenschreiben kann . Aus¬
führliche Angebote mit Zeugnis¬
abschriften »nd Lebenslauf erb . an
William ZZosiier , Pforzheim .

Hiesiges Bankhaus
sucht einen

Wß ' ÄlWlltt
AiMbote mit Zeugnisabschriften u . Angaben

der Gehaltsansprüche unter Nr . S624 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

von gliimem WliklinkernelMen
wird zum sofortigen Eintritt ein viel¬

seitig gebildeter , erstklassiger

lausm. Disponent
gesucht.

Verlangt wird : Umfassende Allgemein¬
bildung , gründl . Erfahrung in allen
kausm . Gebieten , besonders in Organi -
sations - Jragen .Statistik .Buchführunn
und Bankwesen , Betriebsführung und
Verkaufswesen , Kenntnisse im Export¬
geschäft und Sprachen , gewandt « Um¬
gangsformen u . Verhandlungstalent

erwünscht .

Firma W.Aelle . Lreklenl . Lad.

A»e größere Meilen- und Meisen - Wie
MlMMelsgeseüWsl in Karlsruhe

sucht möglichst per sofort einen tüchtigen und in der
Branche kundigen , gewandten

Reisevertreter
für das gesamte süddeutsche Revier . Geeignete »
Herren wird Lebensstellung und gute Bezahlung
zugesichert . Bewerbungen erbeten unter Nr . SS3S
ins Tagblattbüro .

WM « « !«
« erden zun » Eintritt fiir Öfter «

gesucht.
Bewerber n»it gnten Schul »
zengniNe » wollen ftch unter
Borlage derselben melden .

StSWlöes MkilSkt » !
Zähringerstrane 10»

Lehrstsllen -Bsrmittlnng . Zimmer 2.

Lehrmädchen
» nähen aesucht
«. Wilbelmstr . 181.

MonsSsfrau
für einig . Stunden täglich
aesucht : schiitzenstr . l » II .
Aleiv Monatsinaochen
oder Kra !» f. nachmittgs
aes . virschsti . üS II

Monai ^sran . zweimal ,
wöchentl .. gesucht .

Enalerstr . S III l .

Putz- und
Spülfrauen

aeiucht :
Siadtgarte « -
Nestaurant .

Putlkra« gesucht
für Mittwoch u . Sams¬
tag nachmittaas .
Saiser -Allee 9S . 1 . St .

Wurbeitkr
ein junger , kräftiger ,
kann fof . eintreten .

Färberei
O. Lasch

Tosienstrake 28.

Maschinenfabrik ,
vorzüglich eingerichtet sür die Herstellung von
Separatoreneinzelteilen, übernimmt zur besseren

Ausnützung einer Abteilung die
Bearbeitung von Separaloren -GehWr.»

Kmdsw und öassinttiigern .
Angebote unter Nr . 9425 ins Tagblattbüro -
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Wer etwas ganz sicher
verkaufen will, der er¬
reicht dies durch eine

Verkaufsanzeige
im

Karlsruher Tagblatt

Suche f . meine Tochter .
<17 I . alt » Stelle als <! n-
arbeiterin od . ». Herrsch .,
die Wert auf Nähen legt .
Angebote unt . Nr . 96S3
in » er >,et

zu verkaufen . ^ ,Atadewiestr . .i4 . So ».
^ -t,»ne Kiich- nsn «-

richtuiia . neu . billig :
Rintbeimerftr . 14 . 4 . St

Miidctien im
das24 Sahren ,

im Geschäft

ÄÜ7. . . von

.». ^
'
eVchSfie sein . BaÄrs

( Bäckerei ) im Laden tätig
war . sucht i . einem solchen
Betriebe oder in einem
ähnlichen als Ladnerin
unterzukommen . Die¬
selbe ist im Weibzeug -
näöen gut beu>. u . käme
ev . au « ein Weißzeug .
qeschäN i. Betracht . Än
u - Nr . gSSU t .

"

Z « verkäme « :
Ein Schlaf - und ein

Sveiseziminer . eiche , neu ,
kann nach jeder Farbe
gebeizt werden , « meffel-
str . r>5 . Sckirein . Miiller .

Ei » , Schlafzimmer .
bell eiche, lackiert. Prel »
S« « l Klicheneinrjch»
tnna . Pitckvine . Ateilia,
2 Hochhauvtbetten mit
Matr . 2000 einzelnes
Sochbauotbett S00
Küchentische n . Hocker ,

Aimmertilch« . Zimmer «
stübl« . Chaiselongue , all.
«en . gros er Ausziehtisch
für Vension mit Tisch¬
decke . Schreibvnlt . wenig
gebraucht . , u verkaufen .
Polftergeschäst Steimel .

NudoMtrake 22
Vollftünd . Vett

für 6S0 Mar ?
zu verkaufen . Lessing-
strasie 2!>. Laden .

Gut erhaUenes Bett .
Z groste, beinah « neue
Emailtöpfe für Wirt -
fchaft vassend. zu ver¬
kaufen : Breitest ». 40».
Wirtschaft

Eis - Äetlitelle m . Äia-
tralze »u verkaufen . Nah .
im ^ aablattbüro

s«br schön«, billig »u ver¬
kauf. : Polltermöbelbau »
«t-KStiler . SchUvenst LS.

Sehr fchdner
Plüsch - Mm »

tst «u verkauf«». ^ ^»s . vaoen .

Diwans !
neue , in Plüsch- . Taschen -
u . Stoffbezugbtll . zu verk .
Polstermöbelhaus k. MI»

Kchlittenstrasie 2ü,
Billig zu verlauten :

Diwan , neu bezogen
SM Mk .. schönes So ?a .' neue Gummi

Chaiselongue !
neue , in grober Auswahl

billig ,u verkamen
PotttermiibelvauS

k . ilS, >Io «», ^ cbuLenstr .S?>

Piano
gut Un Stand , vreiswert
zu verkaufen . Noon -
str .12, Sonterrainwohng .

Bereits neuer

Kleiderschrank
wegen Platzmangel »u
verkaufen

Zu erfragen im Taa -
blattbltro .

»u verkauf .
Lesftngstrabe 10. II .

Pol . schön. Schrank .
«8 >>«. Herren - Schnllr -
schube .»Gr . 43—44 . S0 ^>.
70 u . 75eleg neue H .¬
Schuhe , Gr . 44, 22»
grober dunkler Teppich
1.8kW -x zu verkaufen .

H. Sonntag .
Kommissionsgeschäft .Karl -Ariedrichstr . Ig.

Telexhon 2101 .
Wer tanscht

»Utters , Eier .
Angebote unter Nr . S0S0
ins TagblattbUro erb .

VsUNö . MWW
Oelgemälde (Schwarz -

waldlandsch . i . Winter )
v .Hauptmann . 1 Mesung -
kronleuchter , massiv. 1
silb. Brosche zu verk . bei
Weinbrecht . Nokkstr. 22 v .

Delgemalve von ve
rühmt . Meister zu verk .
bei Joses Lehner . Hosver -
aolder . Kaiierstr . 1:̂ 4 .

Wegen vtusmieiung >!t
Schüßenstrabe öS kompl.

zu verkaufen , ^ täheres b.
F. Kiiiinel . Durlacher -
allee 4 , ! . Stock , links .

Ml 5MM .
Zwei Schanieniter -

Einrichtnnge .» sowie
4 Spiegel gegen Höchit -
angeboi zu verk . Anzu¬
sehen am 81. März von
4 - N Mir Krieastr S2 l.

BvazieUteuer SpaÄeritoa
mit Silverariif zu verk.

Hirschstrane W - IV r.
Zu verkaufen

« arlitrake «7. «V >
Richard Wagnerbüste

v - Schaver , Eltenbeln -
masse. schwarze Saute
dazu , Salon - Etagere -
Schränkchen , Bitder -
rahmen , Schreibvnlt aus
d. Tisch », stell .. Himmer -
leiter . Waschmaichine m .
grob . Eichenzuber , Kin -
derschtitteu aus Holz,
dovpelstöla , Zink - Sib -

vadewanne , Herreu -
tourenstiefel 41. neuer
Srack aui >welde gesüitert
für schlanke Sigur , grü¬
ner Damenregenmantel ,
Damenregenhut . Mate¬
lot - Strohhut , waiser -
dichte Weste.
Än, » sehen von 11 —SUhr
Em ^ aar Eheringe
k« t. V8b ) preisw . zu ver¬
kauf. Händler ausaeschl .
.̂ u erfrag , i . Taavtattb ,
llSWWWM
preisr ^

rt ^ u verkaufe ».
Kronenstrake 10 .

>billlaktewTaaeSvreiSI
, - ä . r. « Mchii, . , 0.
enia gebrauchte
« l»in »Ädler

SchrMmMille
zugeben . Händler ver¬abzugeben . H

beten . Anzns>
2u . 4Uvrl

eben zwisch .
oethestr . zgu .

owie zweitür . Kle »der -
fchrank vreisw . zu verk.

svriedenstrane 15
txine gui
erhaltene . . -
zu verk . Taxlanoen
Krämerstrabe >2. »

. inlirinacritr . »7,1

EMilUlöe
erftkl . Kabrik ., schön weib
u . reicht , vernickelt , bill .
zu verk . Gar . für gutes
Brennen und Backen.Gedr . Brändli .

Ziihrinacritratze 82.
Neuer Su,lo,jert,erd .
wegen Plaömanael zu
verkaufen : Ostendstr . gll .
Kleiner E «naitlet »erd
zu verkaufen . Sommer -

rabe 80 » vart . links .
weih emaill . Herd
lSriedensw .» vreiswert
zu verkaufen . Adresse im
Tagblattbüro zu erfrag .

Ein

kupserlessel
so Liter Inhalt , mit
Brennrecht gegen Höchft -
anaebot zu verkaufen .

Zu erfragen im Tag -
blattbnro .
Furnierböcke,
v Stück , starke mit fünf
Spindeln , wie neu , z. ver¬
kaufen : Marienftrabe öS,Werkstatt .

Gemüsesetzlinge
Nottrant . Weiktrant . Wirsing . Salat und
« odlrabi

verkauft
(Ansgabe Giirtnerei An » « tadtgarten Nr . 1V)

Slädt . Gartenamt .

Zu verkaufen :
1 Wirtschaktsbnffet . neu , 4 Mtr . lang , mit

Ainkdeckung, Eiataften , Spülbecken . S
Auslauft,ahne » und Norratsschrank .IS» eiserne Gartenstiilils .1» eiserne wartentische ,l runder « . 4 viereckige hölzerne Wirt -

schaststischs . l WirtschastSofsa ,t GlaSoers ^ laa . 7 teilig , 4xiu mit zwei
Türen , alles sehr gut erhatten .

Angebot « erbeten

Z . « er . lMMU . MMM .

schön weib u . reich ver¬
nickelt, erstkl - Sabr „ neu ,
zu verkaufen . Bvaudli .
Äährinaerstrabe !<2 .

gut erhalt ., weg . Wegzug
zu verk . Zu erfragen im
? aablattbüro

2Mxlgg mit komplettem
Beschlga zu verkaufen .Hirschstra «? 44.

Mr Blechner !

lange. Rohrabscöneider .Zeilkloben .Zirkel .ca .Nmm
stark. Gutzrohr , 8 m Zink¬kanal , IS Schellen dazu.Ang . aufs Ganze unterNr . !wük ins ? aablatti >.>- r . ins Taavlatt !̂

Herren - Rad
in tadellosem Zustande ,Nreilauf ist mit od . ohneGummi zu verk . Zu erfr .im ^ aablattbüro
verm - i! . L « iittMlM
billig »u verkaufen .

^ abrinaerstr . 37 . I
« erren - u. Bamen -
ahrrad zu verk. Wald-

ornstr . 88 Z. St . links .
Favrrad m. Wreilauf,ohne Gummi , billig zuverkaufen . MüSlburg .Gluckitr . s . q St . t .
Zu verkaufen im Auf -

trage : Gebrock u . Weste
mitllLiflur , sowieZylinder . Weite S4 : Scheffelstrabe «NlV P - ? sch^e .

Em ichoner , guterhal -
tener Teppich , GrSbe

ist zu verkaufen .Anzusehen von 3 bis k :
Waldstrabe 20. 4 . Stock.T -dwarz .. modernes
Cveozottlsid . Grübe 46bis 48, zu verkaufen . Zuerfr . bei z. rauk . Gottes -
anerftrabe l .
^ ^ leaantes . ichivarzesTaittleid zu verkaufen :Borhvlzstrabc 38 Ui .
Neuer Anzug
mittl . Grübe u . Tmocing
auf Seide gearbeitetFriedens »?, für fchtanke
pigur zu verkaufen ," htandstr . Ä. 1 Treppe .
einmal getragen , mod. ge -
arv . mit 2 Paar Hole » u.
Wickelgamaschen, ferner
S.» Um Marcngsstofs »so¬
wie 2 neueMitilärviüden
sehr preiswert abzugeb.Anzus . Kaiier - Allee 2S.2. Stock rechts .
Ein ichwz. Lackett- Änzug

^ braun . Jupp .-Anzua
eine Kantaite -Weste a. f .a. st. Herrn ein Radfavr -
Ilmhang . imvr .. et»
iolinder Gr . bö. ein p.

^ .-Stiefel Nr . 4S. ver¬
schied. Kragen . Gummi u.leine Gr . 48—SU. > oerk^Sartenftrabe V7.

»ull - r, .
^ wte Mltllchbnt zii v« ^.Adr . z. erfr . t. Taablatt t .

Äuterbaltener « ns
'
na .neuer Uifter sowie dreiweide Wolldecke « »»

verkaufen .
Schübenstrake 74
« choner qi»oa, .!e,t » a » -

zug für schlanke Kigurbillig abzugeben sowieHerren - Sck»» iirstie »elNr . 43. Herren,tr . Äi.eine Trevpe rechts .

Herceumzug

ö ra ct
mit Weste, fast neu . für
schlanke ivigur zu verk .« iestenditrake :!. m

^ju vertaut .: wollenes
Kindersweater f. äiäh . I .,Svangenichuhe . Gr - !>«,Silberbrze - Petroleum¬
lampe , Kaiserzinnpokal ,
gr . stein . Zierkrug , Dek .»
Hellebarden . Täglich v .
Ä- tt Ubr . Partttrabe U.S—v »

Herrenstiefel
Grübe 43 und 45 . vreis¬
wert zu verkaufen : So -
sienstrabe 112. 1. Stock.

P . braune Herrenitiesel
Gr . 44 u . 1 Rusfenkittel
f. 4—S iähr. Kind zu verk.
Siiitoriattr . Sib . Ill r .

Herreu - u » o Damen
ftiefel . lKostiim . Gr . 44.
zu verk. Näb . ^. agblattb

i Paar D . - Salv !c»,ul,e
(ausgeich .. Gr . S7I. wenig
getr .. da , u klein , billig
abzugeben . Durlacher
Allee M . il . links .

Fast neue , hoihschaft .
Damenftiesel . Gr . 38 ,
find sebr vreisw . zu ver¬
kaufen . Näb . bei Becker .
Kronenstr . 12 . 2. Stock .

Ztatt besonderer ^ n ^ ei ^ e .

Oestem sbenä II ) l^ lir entsclilief unerwartet rasck unsere
liede Sckwester , SckwäZerin unci lante

! _ lna ZrieZIeb

Zan ^ jäliriZe Vorsteherin cler l . uisenscku ! e

im ^ Iter von 77 Pallien .

Die trauernden ^ linterdüebenen .

Ksrlsrulie , cZen 30 ^ är - 1920 .
1> auerIiZU8 : I^uisenkeim , Kc »clistr -lKe 3.
Die feuerkestztturiA kinclet am OonnerstaZ , ^äen 1 . Hpril ,

nsckmittsZs ^ 3 Ukr , statt .

Zu verkaufen :
Büffet . Kredenz « .

Sofaumdau . dnnkel
eichen, dazu vassend Z
SatzschwereBortieren .tieiner Schlosserherd
gegen Höchstgebot.

Norkstrabe 1. V.

<,,rfck,stra »e l «1. I . St .
Mod.Sommerbnt . roh -

baar, bill. abzuoeb. Nä >
Siiilenstrabe 27. Bayer

t>legant «r
und » apott « btlltg
verkaufen ,". tndemi ettra » « 71 II
Lederwaren .
Einige Damentaichen ,

Geldbeutel und Bries¬
taschen zu verk . : Bor -
iwNstr . S<», 4 . St , rechts .
Kahrrao - Gummi
billig zu verkaufen .

^ äörinaer sir . 87. l
Ätiemenicheiven .

Lager und « Zellen zu
verkaufen . Ed . Riebsse .
Amalienstrabe 25 ».

l >lislchcii,st . Zigarren
und eins . Karbidlampe
zu verkauf . : Hirschstr . 65,
1. Stock.

Zu v . rkaufen :
ca. 12—15 Zentner

Sisn - «

« ttßttSlll !

.Äieser , Knielingen ,
Lidelauerstrabe S .

Kisten ,
alle Sorten in gröberer
Menge verkauft Lehr ,Stefanienstr . K2. s . Stock.Postkarte genügt .

Schäferhund . 4 >/, Slio -
nate alt , bill . , . verkauf .Balentin Speck. Betert -
heim . Vreiteitr . 24 ». III.

-̂ rei hochlrächrige
Saanenziegen
zu verkaufen . Köhler .NiNtheimerstratze t>.

pzKf - »lill MM - ImsMz

isisMn vwwiktt , zz.
Stets «ut sortiertes 1-SMr in r>urelizcd >-xo»pier kür
SckreibmTsckine. Vcrv >e!kälti?u »xsp»picr, Kakle -
papier, , -»rbbsnclsi-, Sckreidm.-riiie , Sclire bm»sek -
liselie unci -Stütile . — Svro - cit von 9—12 u. 2—S.

Dünne Rasierklingen
werden auf meiner neuen ^Fiasierklingenprä -
zissionsichlcifmaschlne 3U- < » mal haarscharf
abgezogen .. . Alte Rasiermesser werden mit
Garantie tür guten Schnitt sorgf. geschliffen, j
H . Tintelott ,
Amaltenstrabe 43 -

Hohlschleifermeister ,
Telephon 4182 .

SZ « Vollrstk

2S Solion » « ,». LZ

veZlnn neuer Kurse , sowie Nn ?el-
unierrickt auck in mociernen sänken .

— (Zekl . Anmeldungen erbeten .

steine liebe , Zute Lckvvester

Ssidine kliolt
«

ist am 29 . ^ iSr ? , um ^ 7 l^ Iir

sbenä », unerwartet rssck ver -

sckieäen .

In tiefer 'rrauer :

Emilie kuokk .

? eueibestattun ^ sm Oannerst -ix ,
I . äpril , Il Ukr vormittazs .

Irauerksus : Vl̂ eltÄenstrsSe Zl .

Für
Todesanzeigen

und Danksagungen
ist das

in allen Kreisen gelesene
Karlsruher

Tagblatt
sehr

zu empfehlen .

Trauerbriefe und -Karten
liefert In kürzerer Frist
E . F . Müttersche

Hofbuchhandlung m. b . H.
Karlsruhe i. Ä.

^ itterstraße 1 - Fernsprecher 2S7.

in >eäer preislsxe stets vorrätig
L . I? ossnbllsck , KskslZtt . 13?.

von
Vorkstr»5e l». »U I» » »S KL Lcke Mtbestr .
1-ej -pbon ZS38. » Ä» Ks I X IV relepkon ZbZS
Lrstlclassix« ^rlisitskrskte. prompte keälennnx .

Mezante Käumlickkeite».
Verluluk «ülmtl . p »rkümerlen , Naarnetre usw .
Ankertlzunz »Her «InscblitZIgen ttaar ^rbelten .

(Zeökknet bis adencls 7, Sams'axs bis S vkr.

l)!e Iixlustrle svclit
Ideen >z Lrsinltuaxeu.

rfin6er
! erkalte» /^nrexunx rum

in uazê er
Lnozct»are kostcnlo,

plaett » filld »ci,er
vreslsu 5/ «l

SllWlN
G. m. b. S .

Karlsruhe
Lager und Büro

» riegftr . S ». Tel . 74S.
Telegr . : Grotzmarkt

emvfteblt
DiÄrüben

zentner « und suhr -
weise ab unserem
Lager zu billigsten

Tagesvreisen .

allen
SommerWe

z. Umkormen nach
flotten , vornehmen
Modell . Beste Aus¬
führung twie neu >.

Lakmann
Katkerftrake 235 lll.

l^ostsckeelc bd7 . . 1Z2I .
i-ür 61«

^ srlsrudor
l,sdsilsvvr5lvjlorusg

»uk Oexenseitix ^eit
V»kIII.t >!g«III,VLsZIIkgiIIIgZgII5tZlt

llon

(treuer, LindruckssiebstakI ,^ ietverlust u .Nasser!eitunZs-
sckääen )

LeliAsi/iei'iZlilis
ijnssümsiüiiei '

iiiigz - A.-L.
in

Unkall -, ttaktpkljckt, !<aution5-
versickerun ^ kür l>rin?ipale

unä Angestellte .
» onilisutse!» VeksielwiAngz -

Lssöllsclissl in lismdiitg lkissj
kwnksiml

VelZleksliiiigZgezeÜzelisIt
(rrluiiport -, ^ utoKasko .

>«na KeisezepLcl^
vermittelt Versicberunxs -

»bsclilüsse u. erteilt kosten -
kreie ^uskunkt.

ltilllii . Iiezier

^ sstenclstr . 14 .
vnters^enten un6 »tille

^ it»rkeiter xesuekt .
ff

! l»s Ltisii» kznn lMzotisn -
nielitz »nliädsii ,

wenn 6ie Llektrixltät
: ikren Korper 6urck - -
- strömt . >Vir alle Kaden -

mekr oäer min6er elek- -
triscke Krkkte einze-

: düöt nn6 müssen sie 5
»likkiMen (iurck

Vslllinutll 'z elektlll -

gs !vsiil8i ! ti .8l!!!« zl: Ii- !
8ttvIII ^ PSlZt

iVlsrke „Oeweeo ." -
Qesun6e un<I l^-anlce -
^ enscksn vveräen seine ?

: V̂ okltat r»sck empkin- >>' 6en , vie tausen6e von
: Emilien unci Lintel -

menscken» bei äenen
clieser ^ poarat Kranlc-
keiten cl.I>Iervens >8tem8 -
6es Maxens , äer /̂ vs>
keln usw . vollständig
keseit gt k»t. VerlAnxen
8ie nock keute kosten -
lose l)ruc '-<sckrikten 06 .
unterteilen siek einer

l?robebekanc !lung .

l-eopvlclstrake 3 .
Leackten Sie unsere ^ us» z
stellunxiell bei Lanitats- -
gesckkktfr. KotimKaiser-
strake 134, ü. Lsttler»eki.,
Lelcs VVaiäkorn- una

Kaiserstraüe .
Vorkükrunx unä ? rode »
dekanälunZ unverdinä-
lick 6urck elektro-galv .
tteilinstitnt Seitler ,

frieärickspladc4 I.

HeMkMMiMMte
tür

Z « krsid - H < ss « k » n « n

Zsrs « k » Wss « kinsn
Ersatzteile kür alle Systeme .

H . Kreurstraöe 7, Nok .

Gottesdienste .
Evangelische Stadtgemrinde

Gründonnerstag .
Stadtkircke . S : mit Abendmahl . Dek»« Ravv .
Kleine Kirche . ^ 10 : mit Abendmahl . Stadtmr .

Kiihlewein .
Scklobkirche. 10 : Oberhofvrediger Kischer . mit

Abendmahl , ö : Stadtvikar Köbel mit Abendmahl .
Jobauneökirch «. ^ IN : mit Abendmahl . «>tadt -

pfarrer Schulz , k : mit Abendmahl . Stabtvfarrer
Hindenlang .

t5hrift«skiride . 10 : mit Abendmahl . Stadtvikar
Pastor Hemmer . K: mit Abendm . Stadtv ' r . Rol,d< .

der Westftadt. 8 : mit Abendmahl .
Stadtvfarrer Schilling .

Lniherkirche. M0 : mit Abendmahl . Stadtvfr .
Weidemeier . S : mit Abendmahl . Stadtvikar Batz.

DiakoniffenlianSkirch « . 1V: Hilfsgeiftl . Sibler :
abds . ',48 : lit . Paffionsfeier . anfchliekiend A<ier
des hl . Abendmahls .

Karl - Friedrich - Gediichtniskirche «Stadtteil
Mühlbura ». >/-10 : Stadtv . Brecht . Abds . ^ 8 :
Abendmahlsfeier mit Ansprache . Stadtpsr . Schulz.

Karfreitag .
Kollekte nir den Melanckthonverein für evangel .

Studienheime .
Stadtkirche . M : Stadtvikar Brecht. 10 : mit

Abendmahl . Stadtvfarrer Kühlewein .
Kleine Kirche. MV : mit Abendmahl . Dekan

Ravv . k : mit Abendmahl . Stadtvikar Münsel .
Schloßkirche. 10 : Oberhofvrediger Fischer mit

Abendmahl . S : Stadtvikar Köbel mit Abendmahl .
slohanneskirch« . M : Stadtpsr . Schulz . 10 : mit

Abendmahl . Stadtvfr . Hindenlang . 10 : Stadtvfr .
Schulz ( GemeindesaaN . 11 : Kinderaotit«ed . nn
Gemeindehaus . Stadtvikar Kiefer . S : mit Abend¬
mahl . Stadtvikar Brecht.

Cliristnskirche . 10 : mit Abendmahl . Stadtvfr .
Rwhde . ö : ' mit Abendmahl . Stadtvikar Pastor
Hemmer .

Gemeindehaus der Weltstadt . 10 : mit Abendm .
Stadtvfarrer Schillina .

Lntkerkirche. 5510 : mit Abendmahl . Stadtvfr .
Weidemeier . K: mit Abendmahl . Stadtvikar Bäk .

Diakonissenbanskirche . 10 : Pfr . Katz : nachm. S :
lit . Passionsfeier . — SamStag . abds . W : lit . Pas-
stonSfeier.

Lndwig -Wilkelm -Krankenbeim . S : mit Abend¬
mahl . Stadtvfr . Hindenlang .

Stadt . Krankenhaus . 10 : Stadtvikar Pastor
Hemmer .

Karl - Friedrich - GedSchtniskirchc (Stadtteil
Müblburg >. Stadtpsr . Schul , °i<ll : Abend¬
mahlsfeier . Stadtvfr . Schulz . Abds . ' <»8 : Stadtv .
Brecht .

Beiertheim . 9 : mit Abendmahl . Stadtv . Munzel .
Evang . Stadtmifsion . 10 : Gottesdienst . Schmidt -

8 : Gottcsd . mit hl . Abendmahl : abds . L : Bibel¬
stunde . Schefselstr. 87 . Thiele .

Schenrer .
ZionSkirch« der Evang . Gemeinschaft lBeiertbei -

mer Allee 4) . Bm . ?410 : Predigt u . Abendmahl .
Pred . Navv : nachm. ^ 4 Uhr : Prediat . Pred . Ravv .

Katbolilcke Stadtgemeinde.
Gt. Stevbanskirch«. Gründonnerstag : AuSteil

der bl. Kommunion b. ^ S. « , 7 n . 8 : 10 : feieri.
Hochamt, Prozession : den ganz . Tag Awbet . des
AllerbeU. : 1—2 : für Männer : s—4 : für Junafr . :
abdS. 7 : Trauermett « . — GründonnerStaa u . Kar -
freitaa : nachm . 4 : Anbetung Sit . für dt« Erltkom-
munikanten . — Karfreitag : Tellerkollekte für die
WLckter anr bl . Grabe : 10 : GotteSd . u . Prozession :
Ausseb . u . Anbei , am hl . Grab « : S : Pred . und
Trauermette . — Karsamstag : AS : stener - u . Was-
serweifte: hieraus feierl . levit . Hochamt usw . : abds .
Ä8 : Auferstehun -abseier mit Prozession.

Altes St . NinzeniinsbauS . Gründonnerstag . 7 :
bl . Messe : 2—4 : Anbetnnasst . — Karfreitag . 2
bis 4 Uhr : Anl>etuinsftunden .

St . Bernliariiustirche . Gründonnerstag . 10 :
Hochamt: den Taa über Aussev . deL Allerheil . :
7 : Trauermette . — Karfreitag . 10 : Trauergottes -
dienst. Anbetung am bl . Grab . — k : Pred . und
Trauermette . Kollekte für die Wächter am bl .
Grab in Jerusalem . — Karsamstag . ,!K: heil .
Weihen : ^ 8 : Hochamt: abdS . M : Auferftehunas -
feier mit Prozession . ^Liebfranenkirche . Gründonnerstag , ö : Beichtge-
leaenSeit : k . Ä7. -L8 u . 8 : Austeilung der bl . Kom¬
munion : ^ 10 : levit . Hochamt, hernach Anbetungs --
stunden : abds . 7 : Trauermette . — Karfreitag . 1V:
Traueraottesd . . Lernach Anbetunasstnnd . am hl .
Grab : 2 : Kreuzweaand . : S : Pred . u . Trauermette .
Kollekte für die Wächter am hl . Grab . — Karkams -
ta « . M : hl . Weihen : 7 : Hochamt : abends ?Ä8: Aui -
erktehunasseier mit Prozession.

St . Bonisatinskirche . Gründonnerstag , von mor¬
gens 6 Uhr an : Beichtael . : AuSteil . der bl . Kom¬
munion iede halbe Stunde : 10 : Hochamt. Den Tag
über Anbetungsst . — Karsreitaa . 10 : Karfreitags -
lituraie : S : Prediat u . Trauermette . Anbetunastt .
Kollekte für die Wächter am kl . Grab . — Kar¬
samstag . M : bl . Weihen u . Beichtgel. : 7 : Am -
erstebunaSamt : abds . M :

' Auferstebunosfeier ,
Prozession . Tedenm und Segen .

St . Peter - n . Panlslirche . Gründonnerstag , k :
Beichtael . : H7 . A7 . v̂ 8 : Austeil , der hl . Kommu¬
nion : 8 : Hochamt, unter dems. Austeil , der hl.
Kommunion : nachm. S—7 : Ansseb . des Allerheil .
in der Monstranz am Marienaltar : 7 : Trauer¬
mette «Maan . S . 717) . — Karfreitag : N10: Traner -
gottesd .. hierauf Aussetz. des Allerhell . . Anbei ,
am hl . Grab : abds . 7 : Predigt u . Trauermette
(Magn . S . 720) . — Karsamotag . S : Feuer - und
Wasferiveike. BeiÄtacleaeubeit : 7 : Amt mit Aus¬
teilung der hl . Kommunion : nachm. S : Beichtael . :
abds . M : Auferstehunasfeier mit ProzeMon . hier¬
auf Beichtael . «Der Text der AufersteSiinaSfeier
ist in der Sakristei z» haben .)

Beiertheim ( St . MiSaelskirche ) . Griindonnerc -
ta «7b : Beichtael . : N7 . ^ 8. 8 n . ^ 10 : NuÄeil . der
hl . Kommnnivn : 4̂10 : feierl . Hochamt: hieraus
Betstunden : abds . '/-8 : Trauermette . — Karfrei¬
tag . ^ 10 : KarfreitagsgotteSd . mit Passion : hier¬
auf Betstunden vor dem hl . Grab . lKollekte riir
die WiÄiter am hl . Grab .) Ordnung der Bctftd . :
Z— 2̂ : Männer n . Iünal . : 2— Ä : Schulkinder : 8 bis
4 : Iunasr . : 4—S : Krauen : S : Karfreltagsvred u .
Trauermette . — Äariamstag : ^ 7 : bl . Weihen :
>/L8 : feierl . Anferftehungsamt : abds . ^L8 : Auf-
crstchungSfcter mit Prozession . Tedenm n . Segen .

Rüvvnrr «St . Nikolanskirche ) . Gründonners¬
tag . mora . k : Beichtael . : 7 : Austeil , der bl . Kom.
munivn : 0 : Sochamr mit ProzeMon : abd? . «-8 :
Andacht zur Todesangst Christi am Oelberg . - -
Karfreitag . 0 : Prediat u . Trauergotiesd . : abends
-48 : Andacht zur Todesangst Christi am Kreuze .
Kollekte kür die Wächter am hl . Grabe . -- Kar¬
samstag . 7 : bl . Weihen : 8 : Hochamt. abdS.
AusersteliuiigSseier niit Prozession.

Grünivinkel ( St . NosefSkirche ) . Griind - nnero -
tag . S : Beichtael . : ^ 7 : Austeil , der bl . Kommnn . :
8 : Hochamt mit Austeil , der bl . Kommnmon :
nachm. 5—7 : Anbetungsst . vor dem Allerheil . : 7 :
Trauermette . — Karireitag . Kollekte für die Wäch¬
ter am Sl . Grabe : b : .« arfreitansliturgie : 10 bis
abds S : Anbetu « ast . am hl . Grab : k : Karireitags -
vredigt u . Trauennette . — KarsamStag . 0 : Weihe
des Feuers , der Oiterkerze und des Taufwassers :
7 : AukerNevungsamt : 4—7 : Beichtael . : Auf-
erste -bunaöseier mit Prozefsion . Tedeum u . Segen .

Mt - katb«l . Ttadtgemeinde lAnserstehungskiribe ) .
Gründonnerstag . 10 : Deutsches Hochamt m . Buh¬
andacht u . Svendulvg der hl . Kommunion . — Kar¬
freitag . IN : KarfreitaaSlituraie : abds . v : Andacht
mtt Predigt . Stadtvfarrer KaminSki .
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